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Pressemitteilung Nr. 62/2025 

vom 11. Dezember 2025 
 
 

Auftakt der Hauptverhandlung  
wegen Raubes u.a. 

 
1 KLs 530 Js 51332/25 - Beginn: Mittwoch, den 17. Dezember 2025, 09:30 Uhr: 
 
Tatvorwurf:  Raub u.a. 
 
Die Staatsanwaltschaft wirft dem 26-jährigen Angeklagten vor, am 30.06.2025 in einem Kiosk in 
der Gröpelinger Heerstraße in Bremen 3 Schachteln Zigaretten gegriffen, einer einschreitenden 
Zeugin entgegnet haben, sie „abzustechen“, wenn diese etwas mache und geflüchtet sein. 
 
Am 07.07.2025 soll der Angeklagte ein Fenster zu einer Seniorenresidenz in der Adelenstraße in 
Bremen aufgedrückt haben und hineingeklettert sein. Die aufmerksam gewordene Geschädigte 
soll der Angeklagte gegen den Schlafzimmerschrank geschubst haben, wodurch diese eine 
Kopfplatzwunde erlitten habe und zu Boden gefallen sei. Der Angeklagte soll Bargeld und 
Wertgegenstände an sich genommen haben und geflüchtet sein. Kurze Zeit später soll der 
Angeklagte zurückgekommen sein und aus den weiteren Räumlichkeiten der Geschädigten u.a. 
Bargeld und Wertgegenstände an sich genommen haben. Hierbei soll der Angeklagte die 
Geschädigte gehindert haben, die Polizei zu rufen bzw. die Wohnung zu verlassen. Die 
Geschädigte soll ein Hämatom an der Hüfte davongetragen haben. Ebenfalls am 07.07.2025 soll 
der Angeklagte in der Schleswiger Straße in Bremen eine Fahrradfahrerin zunächst 
angesprochen und sodann die in dem Fahrradkorb liegende Geldbörse ergriffen haben. Bei dem 
Versuch, den Angeklagten bzw. sein Fahrrad festzuhalten, soll die Fahrradfahrerin gestürzt sein 
und u.a. zwei Rippenbrüche erlitten haben. 
 
Am 08.06.2025 soll der Angeklagte in einem Ärztehaus in der Gröpelinger Heerstraße in Bremen 
einer im Rollstuhl sitzenden Geschädigten die Handtasche entrissen haben. Am 22.06.2025 soll 
der Angeklagte in einem Alten- und Pflegeheim in der Dockstraße in Bremen mehrere Zimmer 
durchsucht und Wertgegenstände entwendet haben. Eine einschreitende Mitarbeiterin soll der 
Angeklagte zur Seite gedrückt und gegen die Schulter geschlagen haben, wodurch diese verletzt 
worden sei. Am 25.06.2025 soll der Angeklagte ein Fenster eines Pflegeheims in der Elbinger 
Straße in Bremen aufgebrochen und ein Diensthandy entwendet haben. 
 
Weiter wird dem Angeklagten vorgeworfen, am 28.06.2025 in der Straße Köhlerhof in Bremen die 
Beifahrertür eines Pkws geöffnet und nach der Handtasche der auf dem Fahrersitz sitzenden 
Geschädigten gegriffen zu haben. Die Geschädigte soll die Handtasche ergriffen und daran 
gezogen haben. Letztlich sollen beide Riemen der Handtasche gerissen und der Angeklagte mit 
dieser nebst Inhalt geflohen sein. 
 
Am 04.07.2025 soll der Angeklagte sowohl in einem Pflegeheim, als auch in einer 
Seniorenresidenz in der Adelenstraße in Bremen jeweils ein Fenster aufgedrückt haben, 
eingestiegen sein und Wertgegenstände entwendet haben. Am 12.07.2025 soll der Angeklagte in 
einer Wohneinrichtung in der Waltjenstraße in Bremen und am 24.05.2025 aus einem 



Krankenhaus in der Gröpelinger Heerstraße jeweils Wertgegenstände entwendet haben. 
Hierneben soll der Angeklagte im Mai und im Juli 2025 in drei Fällen in Geschäften Waren 
mitgenommen haben, ohne diese zu bezahlen. 
 
Die Hauptverhandlung wird fortgesetzt am 
 
Mittwoch, den 07. Januar 2026, 11:00 Uhr, 
Montag, den 12. Januar 2026,  
Mittwoch, den 21. Januar 2026, 
 
jeweils um 09:30 Uhr (soweit nicht anders angegeben). 
 
 

Hinweise für Pressevertreter: 
 

 Es wird darauf hingewiesen, dass Lichtbild- oder Filmaufnahmen von dem 
Angeklagten in anonymisierter Form (etwa durch „Verpixeln“) zu erfolgen haben!  

 
Den jeweiligen Sitzungssaal entnehmen Sie bitte der Gerichtstafel im 
Eingangsbereich des Landgerichts.  
 
 
Henrike Kull 
Richterin am Landgericht 
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